
Neue Bücher

AUS DER OKUMENE se1in Name als Beıispiel der VCIWCI-

Leonardo Boff, Manıfest für die Oku- fenden Posıtion explizıt genannt wird,
I1NECNEC Eın Streıit mıt Kardınal Ratzın- cQhesen Bıtten nachzukommen und ıne

Antwort auftf che Erklärung der (Clau-
SCI. Patmos Verlag, Düsseldorf 2001
116 Seıiten. Br. EUR 12,90 benskongregatıon schreıben.

In seinem „Manıfest für che Oku-Am August 2000 veröffentlichte mene‘“ sıch aqaußerdem in einemcdıie römisch-katholische Kongregatıon ersten eıl mıt einem kırchenamtlıchenfür dıe Glaubenslehre ıne Erklärung ext VOoO Maı 990) der „In-mıt dem JTıtel „Dominus lesus ber struktion über e kırchliche erufungdıe Eıinzigartigkeıit un dıe Heılsuniver-
salıtät esu Chrıstı und der Kırche°“.

des Theologen quselınander. Beıde
Dokumente sınd maßgeblıch VON Kar-

Diese Schrift löste Entsetzen einerse1lts dıinal Joseph Ratzınger miıtverfasst und
un Resignation andererse1lts Aaus Ent- VO  —; seiıner Theologıe (vor allem Se1-
seizen be1l denen, dıe auch 1im Zuge NC ekklesiologischen Überzeugungen)der Annäherungen zwıschen uther1- epragt. Boff relatıviert in se1iner Ant-
scher und römiısch-katholischer Kırche Ort auf Ratzınger dessen einselt1gein Bezug auf cdie Rechtfertigungslehre Rezeption der Konzılstexte des / weıten
große Hoffnungen In den ökument1-
schen Dialog zwıschen Rom und ande-

Vatıkanums und versucht, deren WCS-
welisende Offenheit für cdıe Okumene

IecNHh christhichen Kırchen und ırch- herauszusteHen.
hchen Gememinschaften setzten, und derIn Auseinandersetzung mıt
resıgnıerte Gelassenheıt be1 denen, che „Instruktion über dıe kırchliche eTru-
schon immer vermuteten, dass muıt fung des Theologe der hle-
der ökumenıschen Offenheıt römiısch-
katholischerseıits in Wırkhichkeit nıcht

rarchıschen Vorstellung VON Kırche
(socletas), dıe der bischöflich-apostoli-eıt her se1in könne. eonardo Boff schen Tradıtiıon entspringt und Al

weiılte ZU Zeıtpunkt der Veröffent- Christus als dem Haupt orlientiert ISt, das
ıchung VOo  —; „‚Dominus lesus“ im brası- 1ld der Kırche als Gemeınnschaft (Com-
hanıschen Amazonasgebiet, welıt ab mMun10), das sıch In der prophetischen
VO  — jeder Möglıchkeit, sıch näher ber Tradıtion wıderspiegelt und dıie Bedeu-
das Dokument Zu informıeren, lediglich (ung des Geistwıirkens (jottes unter-
das Gerücht VO  ; eıner skandalösen streicht, In der Verbindung
Schrift AdUus Rom rang bhıs hm VO  = beıder Leıtbilder, also dem petrimıschen

Doch schon bald nach semer ück- Prinzip der ewahrung und Kontinultät
kehr hıelt nıcht NUFr den ext VON und dem paulınıschen Prinzıp des Ort-
„Dominus lesus  eb sondern auch Bıtten schriıtts und des Charısmas, sieht Bofrtf
vieler Kollegen in Händen, doch auf einen usweg aus der Krıise der Kırche.
dieses Dokument reagleren un: eine Die derzeıtige JTendenz und Ausrıich-
Gegenposıtion veröffentlichen. Boff (ung der offizıellen römisch-katholi-
nahm ZUuU Anlass, dass In „Domminus schen Kırche, WIeEe S1E sıch für Bofft in
lesus“ neben vielen Bezügen auf ıblı- den beıden VO  —; ıhm untersuchten Jlex-
sche Texte und kırchliche Tradıtion LLUT ten darstellt, bewegt sıch einselt1g auf

104



das Modell der hıierarchischen Kırche des Kırcheseins“ (elementa eccles1ialıa).
olfIf konstatıert ıne .„.Neuromanı- Miıt Hılfe e1INEes kleinen FEinschubs hebt

sıerung“ seıner Kırche. dıe sıch in eiıner Ratzınger diıese Eıinsıcht auf und
UNANSCHICSSCHCH Überhöhung der vatı- behauptet, be1l den anderen kırchliıchen
kanıschen Lehrautorıität einschlıeßlıch Gemennschaften könne I1a „ledig-

lich ‘“ Ol Elementen des Kırcheseinsder lehramtlıchen Machtposıtıion des
Papstes, dıie durch das oft m1issverstan- sprechen. Boftf kommt dem rgeb-
dene ogma VO  a der ‚„Unfehlbarkeıt NIS, dass Ratzınger hınter das Konzıl
des Papste  .. gestutz wırd Boff zurückfällt, die Chancen. dıe In den
spricht VO  —; eiıner .‚„‚Inflatıon der Unftehl- Konzılstexten hegen, untergräbt und
barkeıtsmentalıtät") ze1ıgt. Mıt der sıch damıt als „Würgeengel der Oku-

katholischerseılts“ erwelst. InGeschichte dieser Entwicklung hın
eıner autorıtären Amtskırche, dıe das einem zweıten JTen, in dem I[11an
eiıinfache 'olk und dessen Theologıe schlussendlich cdıe pragnanten Züge
übergeht und cdıe den „Schrei der Unter- der Theologıe der en! SA

Welt”  %: nıcht hört, e sıch mıiıt Wahrheit RE Jahrhundert wıiederfindet, formu-
muıt Liebe beschäftigt, sıch hert iıne ntwort auf Ratzıngers

Boff als Antwort auf die Instruktion .„.Dominus lesus  .. Er stellt klar. dass
detailhert ause1nander. sıch be1 diesem Streit mıt Ratzınger

offs darauf olgende Ause1inander- alte Fragen handelt dıe VONn off
setzung mıt „Domiıinus lesus  .. besteht angegebene Laiteratur STtammıt 1m

WEeI1I Teılen In eiıner darstellenden Wesentlichen AdUs den sechzıger und
Analyse des Textes beschäftigt sıch frühen sıebzıger Jahren und dass sıch
In Anknüpfung seıne 907/7) erschlie- cie Theologıe VO  — olchen Erörterun-
HEI1C Dıissertation VOT allem mıiıt der SCH verabschieden sollte DiIie Kırche
Bedeutung der Formel „subsıstıt ın  . sollte den Blıck auf die drängenden
mıiıt der cdıie Dogmatısche Konstitution Fragen der Gegenwart und der Zukunft
über dıe Kırche (Lumen Gentium) des richten und das nıcht PE in ezug auf
/Z/weıten Vatıkanıschen Konzıls das Ver- ıhre eigenen Belange, sondern In Bezug
hältnıs VONn der Kırche Jesu Christi auf das en der Menschen und letzt-
und der römısch-katholischen Kırche endlıich auf das Überleben der rde
beschrieben hat DIie Auslegung Ratzın- Insgesamt ist dıe persönlıche Betrof-
SCIS |äuft aut Boff auf ıne Gleichset- enheıt und Enttäuschung ANSC-
ZUNE Von Kırche Christı un katholı- sıchts der Texte der Glaubenskongrega-
scher Kırche hınaus, das „subsıstit 1ın  .. t1on In diesem uch CeHtHCc ZU spüren
ırd urc eın cschlichtes „est  6 ersetzt un drückt sıch ın seınen teilweıise sehr
Gerade In diesem Sınne wollten che polemıschen Formulierungen und Ver-
Konzılsväter nachweiıslıch nıcht VOEI- gleichen aus Mıiıt se1ıner Gleichsetzun
standen WI1ISSeN. Was die Beziehung der Jüngsten vatıkanıschen Verlautba-
zwıschen der Kırche Christi un den TuUuNsSChH un! Entscheidungen mıt spek-
anderen kırchlichen Gemeiinschaften ten der faschıistischen und dıktatorI1i-
angeht, ıst Ratzıngers Interpretation, schen Regıme des 20 Jahrhunderts
dıe in „Dominus esus hıefert, eben- überspannt Boff me1nes FEFrachtens
falls vertälschend. Das Konzıil formu- allerdings den Bogen seines polemı1-
hert, andere Kırchen hätten „Elemente schen Stils
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Auch WENN dıe Streıitschrift Boffs AdUus des Denkens eınen wichtigen
einem sehr konkreten Anlass heraus Beıtrag elsten.
entstanden Ist. S stellt S1e doch in Wıeder eıiınmal hat sıch OrS (Jold-
geWwIlsser Weılse ıne Zusammenschau cste1n be1 der Übertragung dieses Be1-
seiner Theologıe dar. S1e als briıllanter Übersetzer erwliesen.
greıft miıt theologıscher Schärfe eın ph1- Es 1st dem anregenden Stil Boffs un
lologıisches Detaiulproblem auf, mıt dem (GJoldsteins raffinıerter Übersetzung
sıch Bofftf schon Begınn se1Ines theo- verdanken, dass mıt dem „Manıfest für
logıschen ırkens auseinandergesetzt dıe ()kumene‘“‘ eIn spannendes theo-
hat Gegenstand der Schrift Ist dıe logısches aCNDuUC vorlhiegt, eın Be1-
ekklesiologische Kontroverse, in der spiel dafür, dass Theologie auch auf
sıch Ratzınger und off schon Mıtte hohem wissenschaftliıchen Nıveau Spaß
der achtzıger Jahre gegenüberstanden, machen und verständlıiıch se1in kann
ın der Boff muıt seinem Buch „Kırche., Uta Andree
C'harısma und acht  .. die Grenze
dessen geraten WAäl, Was innerhalb der BEGEGNUN:! DER RELIGIONEN
katholischen Kırche theologıschem
Denken möglıch 1st DiIie wıichtigen Eın- Ulrich Dehn, Das Klatschen der eınen
sıchten dıeser eıt ZUL Irınıtätslehre, and Was faszınıert uns A RBud-
dıe CN mıt den Überlegungen ZU dhısmus. Lutherisches Verlagshaus,

Hannover 999 141 Seılten. GbWesen der Kırche zusammenhängen,
und f eıner Theologıe des Sakraments EUR 13,90
pıelen herein In das „Manıfest für dıie Der Buddhısmus faszınılert. Fılme
Okumene*‘. Und schhıeßlıch ıst dıe KrIı- WIE „Little Buddha“ erobern dıe K1nos,
tik eiıner Kırche, die das He1l. cdie cie Person des Dalaı ama ist DIO-

miıinent In den Medien W1Ie kaum ıNeWahrheıt, Ja Gott selber ausschlıeßlich
für sıch beansprucht, CNS verbunden andere rel1g1öse Gestalt der Gegenwart.
mıt der ökumeniıischen und ökologı1- I)as Buch VonN Ulrıch Dehn ist anläss-
schen Theologıe, dıe Boff In den etzten ıch der EXPO 2000 In Hannover
ahren entwiıickelt hat Es kann für ıhn erschiıenen, dıe Ja selbst mıt ihren NCDA-
nıcht mehr ur INe Kırche gehen lesischen und bhutanıschen JTempeln
der IN die Chrısten oder uch NUr um eın exotisches Interesse spiegelte.
die Menschheıit. Er betont, dıe „planeta- Der Verfasser, Asıenexperte der
rische Phase“ der Weltgeschichte habe Evangelıschen Zentralstelle für Weltan-
begonnen und mıt ıhr dıe Notwendi1g- schauungsfragen In Berlın, versucht,

der Faszınatıon des Buddhısmus nach-keıt, Q einem völlıg Denken.
einem Paradıgzma, das umfassend zuspüren und zugleich ıne Z wı1-
auf Menschen, rde und Kosmos be7z0- schenbilanz der buddhıstisch-christlı-
SCH ist un sıch zugleıich miıtleıidend chen Begegnung zıiehen. In gul les-
und zugewandt konkretisıert, öffnen. barem Stil werden Statiıonen der Begeg-
Bıblısche Geschichten un Lehren und NUNg anhand VO  —$ Personen dargestellt,
dıe Tradıtiıonen der Weısheıt und S pırı- schwerpunktmäßie Aaus em Japanı-
tualıtät des Christentums können ZUT schen Raum, In dem Dehn sıch aus

Bewusstwerdung un Versprachlıchung eıgener Tätigkeıt d  e  A besten auskennt.
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